
 

 

Richtlinie zu Konfliktmaterialien 
 

 
Zielsetzung: Um sicherzustellen, dass unser Unternehmen keine Konfliktmineralien in unseren Produkten oder in 
unserer Lieferkette verwendet oder kauft, gilt diese Richtlinie für alle Lieferanten und Geschäftspartner, die 
Materialien oder Produkte an unser Unternehmen liefern. 

 

Verfasser: Carbon Heater GmbH 
Auf Stocken 1 
78073 Bad Dürrheim 
Deutschland 

 

Richtlinie: Unser Unternehmen verpflichtet sich zu verantwortungsbewussten Beschaffungspraktiken und toleriert 
nicht die Verwendung von Konfliktmineralien in unserer Lieferkette. Konfliktmineralien beziehen sich auf Mineralien, 
die unter Bedingungen von bewaffneten Konflikten und Menschenrechtsverletzungen abgebaut werden, 
insbesondere in der Demokratischen Republik Kongo (DRC) und angrenzenden Ländern. 
 
Wir verbieten die Verwendung von Konfliktmineralien, einschließlich, aber nicht beschränkt auf Zinn, Tantal, 
Wolfram und Gold (3TG), in unseren Produkten und unserer Lieferkette. Wir verlangen von unseren Lieferanten, 
diese Richtlinie einzuhalten und eine Sorgfaltspflicht (Due Diligence) durchzuführen, um sicherzustellen, dass ihre 
Produkte keine Konfliktmineralien enthalten. 
 
Erwartungen an unsere Lieferanten: Unsere Lieferanten sind verpflichtet: 
 
• Die Quellen der in ihren Produkten verwendeten Mineralien zu identifizieren und Nachweise über die 

Durchführung der Due-Diligence-Prüfung zur Bestimmung der Herkunft dieser Mineralien bereitzustellen. 
• Eine angemessene Due-Diligence-Prüfung ihrer Lieferkette durchzuführen, um das Vorhandensein von 

Konfliktmineralien zu identifizieren und entsprechende Maßnahmen zu ergreifen, um erkannte Risiken zu 
adressieren. 

• Ihre eigenen Lieferanten zur Einhaltung dieser Richtlinie zu verpflichten und eine Due-Diligence-Prüfung in ihrer 
eigenen Lieferkette durchzuführen, um das Vorhandensein von Konfliktmineralien zu identifizieren. 

• Eine schriftliche Bestätigung bereitzustellen, dass die in ihren Produkten verwendeten Mineralien nicht aus 
konfliktbetroffenen Gebieten stammen. 

• Uns unverzüglich über die bekannte oder vermutete Verwendung von Konfliktmineralien in ihren Produkten zu 
informieren. 

 
Recht auf Vertragsbeendigung: Unser Unternehmen behält sich das Recht vor, die Geschäftsbeziehung mit 
einem Lieferanten zu beenden, der diese Richtlinie nicht einhält oder keinen ausreichenden Nachweis für die 
Durchführung der Due-Diligence-Prüfung erbringt. 
 
Umsetzung: Unser Unternehmen wird diese Richtlinie durch die folgenden Maßnahmen umsetzen: 
 
• Diese Richtlinie allen Lieferanten und Geschäftspartnern, die Materialien oder Produkte an unser Unternehmen 

liefern, zu kommunizieren. 
• Anforderungen zur Beschaffung von Konfliktmineralien in unsere Lieferantenverträge aufzunehmen. 
• Eine angemessene Due-Diligence-Prüfung in unserer Lieferkette durchzuführen, um das Vorhandensein von 

Konfliktmineralien zu identifizieren. 
• Jährlich über unsere Bemühungen in der Due-Diligence-Prüfung und die Fortschritte bei der Erreichung unserer 

Ziele im Bereich der Beschaffung von Konfliktmineralien zu berichten. 
• Mit Branchenakteuren zusammenzuarbeiten, um verantwortungsbewusste Beschaffungspraktiken zu fördern 

und mit anderen Unternehmen zusammenzuarbeiten, um systemische Herausforderungen in der Lieferkette 
anzugehen. 



 

 
Einhalten der Richtlinie: Die Einhaltung dieser Richtlinie ist für den Ruf unseres Unternehmens und unser 
Engagement für ethische Geschäftspraktiken von entscheidender Bedeutung. Wir erwarten von allen Lieferanten 
und Geschäftspartnern, diese Richtlinie vollständig zu unterstützen und umzusetzen. 
 
Inkrafttreten: Diese Richtlinie tritt sofort in Kraft und wird jährlich überprüft und aktualisiert, um Änderungen in 
unseren Geschäftspraktiken und den sich entwickelnden Branchenstandards Rechnung zu tragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Miko Zajac 
Geschäftsführer 

 
Andrejel Zajac 
Geschäftsführer 

Bad Dürrheim, den 30.09.2024 
 



 

 

Policy Conflict Minerals 

 

 
Objective: 
To ensure that our company does not knowingly purchase or use conflict minerals in our products or supply chain, 
this policy applies to all suppliers and business partners providing materials or products to our company. 

 

Issuer: Carbon Heater GmbH 
Auf Stocken 1 
78073 Bad Dürrheim 
Germany 

 

Policy: 
Our company is committed to responsible sourcing practices and does not tolerate the use of conflict minerals in our 
supply chain. Conflict minerals refer to minerals mined under conditions of armed conflict and human rights abuses, 
particularly in the Democratic Republic of the Congo (DRC) and neighbouring countries. 
 
We prohibit the use of conflict minerals, including but not limited to tin, tantalum, tungsten, and gold (3TG), in our 
products and supply chain. We require our suppliers to comply with this policy and conduct due diligence to ensure 
their products do not contain conflict minerals. 
 
Expectations of Our Suppliers: 
Our suppliers are required to: 
 
• Identify the sources of the minerals used in their products and provide evidence of due diligence in determining 

the origin of these minerals. 
• Conduct reasonable due diligence on their supply chain to identify the presence of conflict minerals and take 

appropriate action to address any identified risks. 
• Require their suppliers to comply with this policy and conduct due diligence in their own supply chain to identify 

the presence of conflict minerals. 
• Provide written assurance that the minerals used in their products are not sourced from conflict-affected areas. 
• Immediately inform us of any known or suspected use of conflict minerals in their products. 
 
Right to Terminate Business Relationships: 
Our company reserves the right to terminate the business relationship with any supplier who fails to comply with this 
policy or provide sufficient evidence of due diligence. 
 
Implementation: 
Our company will implement this policy through the following actions: 
 
• Communicate this policy to all suppliers and business partners who provide materials or products to our 

company. 
• Incorporate conflict mineral sourcing requirements into our supplier contracts. 
• Conduct reasonable due diligence on our supply chain to identify the presence of conflict minerals. 
• Report annually on our due diligence efforts and the progress made towards achieving our conflict mineral 

sourcing objectives. 
• Work with industry stakeholders to promote responsible sourcing practices and collaborate with other 

companies to address systemic challenges in the supply chain. 
 
Compliance with the Policy: 
Compliance with this policy is critical to our company’s reputation and our commitment to ethical business practices. 
We expect all suppliers and business partners to fully support and comply with this policy. 



 

 

 
Miko Zajac 
CEO 

 
Andrejel Zajac 
CEO 

Bad Dürrheim, 30/09/2024 
 


